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Entqeltübersicht falr Sporthallen und SDortfrelanlaqen

(1.2) Sportgruppen ohne Gemeinnützigkeit und nicht in der Stadt Cottbus
eingetragene Sportuereine. Enlgelt je m, und Stunde:

(1.3) Bei kommeziellen, professionellen,freiberuflichen und nicht
sporllichen Veranstaltungen wird die Entgelthöhe je Einzelfall
vertraglich vereinbart (Nettopreise)
Das Mindestentgeltje m, und Stunde beträgt

(1.4) Übernachlungeninsporthallen
(sofem bauordnungsrechfl ich zulässig)
max. 50 Personen in SDorthallen bis 500 mz
max. 100 Personen in Sporthallen bis 800 m.
max. 120 Personen in Sporthallen bis .1000 m,

(l.q Veranstaltungen im SporEentrum (Anlag€i 2 - Nettopreise)

2. Spoftfreianlagen:

(2.1) Kunstrasen- und KunststoffsportpläCe sowie Tennen- und
Naturrasenplätze für gemeinntitzige Sportvereine der Stadt
Coftbus im Erwachsenenbereich - Entgeltje Stunde;
mit Beleuchtung-Entgelt je Stunde:

. (einschließlich der Umkleide- und Sanitäranlagen, wenn
vorhanden)

(2.2) Kunstrasen-, Kunststoff-,TennenundNatunasensportplätze
sowie Fußballgroßspielfelder for nicht gemeinnüEige und
nicht in der Stadt Cotlbus eingetragene Sportvereine
Entgeltje Stunde:
mit Beleuchtung je Stunde:
einschließlich der Umkleide- und Sanitäranlagen, wenn
vorhanden)

(2.3) Stadionnutzung
Wrd ein Stadion mit Funklionsbereichen zu sDorflichen
Veranstaltungen für den Erwachsenenbereich bereit gestellt,
ist zusätzlich pro verkaufter Eintrittskarte (netto) zu entrichten:

(2.4) Bei kommeziellen, professionellen, freiberuflichen und nicht
sportlichen Veranstaltungen auf Freisportanlagen wird die
Entgelthöhe je Einzelfall vertraglich vereinbart (Nettopreise)

A!hgg2: Entgeltobersicht bei Veranstaltungen im Sportzentrum

Die aufgefohrten Entgelte sind Bruttoentgelte- wenn nicht gesondert vermerkt.

{. Sporthallen;

(1. 1) Gemeinnirtsig anerkannte eingetragene Cottbuser Sportvereine und
Sportfachverbände, Lehrersportgruppen aus Schulen der Stadt
Cottbus, Landessportverbände sowie Träger der freien Jugendhilfe:
Entgeltje m? und Stunde ftir Trainings- und Wettkampfbetrieb:

,4-r"f n

0,025 €

0,03 €

0,05 €

80,00 €
160,00 €
190,00 €

14,00 €
17,' lO €

't8,00 €
21,O0 €.

0,51 €
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Vr/oges

QtadlsportbundCottbcis e.V.
f$.(llooltBid cotbua e.V. bresdenersraso iE. O3o5O Cot6ü-l

Fachbereich lmmobilien
Fach bereichsleiter
Herm Roland Eichhoßt
Kari-Marx-Straße 67

Lo3046 
Cottbus

- Geschäftsstelle
uresdenef Slraße 18

_ 03050 CoftbLrs
releton:0355-47dnot
Fax: 0355-43001äi'

Cottbus, iO.OB.O7

li'l'f'1?l;"'l1l 'lt'?ätjl'f.ifl;ffi'j;Xr1S.ff,Tunarär sportha'en und

Sehr geehrte Damen ünd Henen,

bezugnehmend auf die lnformaticwir aur diesem wese züm ,_J:#;T;1ffi^Jffi:,J"::?ffff1
Ergebnissen Stefl ung nehmen.

Zunächst Hau€m wir natürticl
sporrvereine , versperen -" "J iä: ;:Hä ff ,fi":äT:#Ti:
die Städt Cottbus versucht lhre $porthallen, cymnastikräume und Räumeko$tendeckend zu bewirtsc.hafien, ist angesichte der Haushaltshge verständlich.
Erfreulich ist die Tatsäche, da$s än der entgetttreien überlassung filrLeistungssporfler, Kindor- und Jugendlidtö sowie Behinderlensporfler im Ergebnisdes Prufäufträges fiesqehällen werden soll.

Kritisch hingagen s6hen wir die Erfiöhung der Nueungsentgelte flir alte Sporthallenund Gymnastikräume der Stadt Co(bus um das Zweieinhalonach". Ol"s on"rbraert
kreine rrnd grcße sportverein. zugleich. h der veryangenheit hat die stadt cottbusmit 5070 sprich 0,01 € den Sport bei der Nutzung der Hallen und Räume unterstütztund gofördert. Dies soflte in einer vom sport gepHgten stadt wie cottbus auch derMaßstab 1tr die Zukunfl sein.

,ä,if,-f,,eL www.srddrsponbr,rnO-oOtttuS.Ce E. 
-

l]anKver Drnduno: SDärkä.^" ."* .,^," ̂ ,"l1ilfaebe-rtinqgsbdtspodbuhd cottbus.de

.StOWu*ruttungEE;f mmoöftrnaffi / Rcg._Nr: ..$-3/-t

I B, AtJl, 2f,B7'ffi:4rrT::::
n"*,o**" ö^*.. r"..:-.

Bankverbinduns: i3iDarka"s; st";titü;'äl;'ää"#ätfi"ä1tr#3ii|%tä?
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wir schraggn däher vor, die Nutzungsentgerte um Eindritter auf o,ois €/m? zue|höhen und die Möglichkeif $/eite
Räume in schuren rü.. 

"p"n 
,*k"Tl;;äTT,:::: 

Entsert nh die Nukuns von
Dies wäre ein vertretbarer Beihag des Sportes zur Haushaltssanierung, ohne dasuöane Leben der Stedt Cottbus mi
Ferner söflto an der sogenanntan 

t seinen 138 sportvereinen zu gefährden'

und Räumen in sch","" *"*"n",,"1üili.lschare 
firr die Nukuns von spoürallen

Sporlvereine müssen zur Ausrichtung von SportveEnslaltungen beispie,swe,se elnenBoxring aufbäuen oder Ringermatten auslegen, eine Bestuhlung vomehmen,anschließend abbauen und einewerden, dass Mann""',"n"n i, "oiililffn lllilTiJ;"T"i"_"" ff:fäThintereinander startoD oder mehrere Begegnungen am gleichen Tag ausrichlen umden o€anisatorischen Auf,,vand geringer zu halten-
Wir denken unter der Berücksichtjgung uns€rer Anmerkungen kann dieNutzungsentgeltordnung im Kompromiss einen Beitrag zur Häushaltsenrbstung undgleichzeitig weiteren stabilen Förderung des organisierten Sports in Cottbus
beitragen-

Mit feundlichen Grtißen


